
Qualität, die Ihr Auto ma(a)g
www.autowerkstatt-niedernhausen.de

Autowerkstatt Maag
Niedernhausen Mitte GmbH

Meisterbetrieb me. Sebastian Maag · Tel. 0 61 27 57 09
Austraße 23 · 65527 Niedernhausen

● Inspektionen nach Herstellervorgabe sämtlicher Automarken
● Kfz-Elektronik und -Diagnose
● Haupt- und Abgasuntersuchung (jeden Tag)
● Unfallreparaturen und Autoglasservice
● Reifen- und Klimaanlagenservice
● Jetzt neu: Achsvermessungen 3D nach neuesten Standard

Gewinner des Gründerpreises der Region Wiesbaden 2011
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Seit 1985 für Sie praktisch reklamationsfreie Dienstleistung.

Exklusiv, Individuell
und BezahlbarHaus- Modelltechnik & Handels GmbH

HAUSTECHNIK GmbH

Bäder ● Sanitär ● Küchen
Heizung ● Wärmepumpen

Naturstein ● Duschwannen
Waschtische

Balkon-, Garagen- +
Terrassensanierung

Tel. 0 61 27 - 22 86
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Heimatzeitung für alle Niedernhausener Haushalte mit Schäfersberg, Industriegebiet,  
Engenhahn sowie Wildpark, Königshofen, Niederseelbach, Oberjosbach und Oberseelbach.  

Eppstein: Niederjosbach, Bremthal und Vockenhausen. Wiesbaden: Naurod.

FINANZKONZEPTE  DIETMAR  REHWALD  GMBH

 Baufinanzierung / Privatkredit
 Geldanlage / Bausparen
 Altersvorsorge / Vermögensaufbau

Fragen Sie nach einem kostenlosen und 
unverbindlichen Anlage-Check!

Germanenweg 30 / 65527 Niedernhausen / Tel. 06127 999139 / Mobil 0173 3282953 
info@finanzkonzepte-rehwald.de / www.finanzkonzepte-rehwald.de

     02/2022  –  Von Kunden empfohlen

Baufinanzierung – Geldanlage – Altersvorsorge

In der Flur von Engenhahn sind 
in den letzen Jahren durch Mit-
glieder von Transition Town 
mit fachmännischem Baum-
schnitt, der unter Anleitung von 
Alexander Weis in dem jeweili-
gem Frühjahr stattfand, Obst-
bäume fachgerecht in Fasson 
geschnitten worden. Darunter 
waren junge Bäume, die noch 
ihre Form erhalten haben, aber 
auch ältere, ja eigentlich schon 
fast vergreiste, Apfelbäume, die 
in den Obstwiesen seit Jahren 
nicht mehr „angefasst“ wurden. 
Nun lässt sich die sorgfältige 
und regelmäßige Pflege schon 

erkennen – am Wuchs durch 
die Verjüngung, fülliger Blüte 
im Frühling und an der reich-
haltigeren Ernte. Die aber, wie 
Alexander Weis betont, nicht 
unbedingt in der Menge liegen 
muss, sondern mehr in Reife 
und im Wohlgeschmack des ge-
ernteten Obstes. 
In diesem Fall hauptsächlich 
Äpfel, die den Engenhahner 
Kerbeborsch damit regelmäßig 
für ihren Nachschub an Apfel-
wein zur Verfügung stehen. Aber 
auch zum Schaukeltern mit den 
Kindern, zu dem Martin Seeger 
zur Erntezeit im Herbst mit sei-

nen Helfern in den Seeger-Hof 
einlädt.
Nun war wieder Zeit, rechtzeiti-
ge im Frühjahr – bevor der Baum 
Saft zieht – zum Rück- und Erzie-
hungsschnitt. Alexander Weis 
erläuterte, wie dieser bei jungen 
Bäumen zur „Erziehung“ oder 
bei älteren Bäumen zur Verjün-
gung der Krone zu erfolgen hat. 
Sonne in der Krone, so machte 
er klar, sorgt für eine kräftige und 
wohlschmeckende Frucht und 
„Freude bei der Ernte“. Nicht 
nur die durchdachte Auswahl 
der zu kappenden Äste ist wich-
tig, sondern auch der Ansatz 

des Astschnittes. Dieser muss so 
angesetzt sein, dass der Verlust 
es dem Baum ermöglicht, die 
Wunde durch „Überwallung“ 
zu heilen. Ansonsten bekommt 
der Pilz Zugang zum Baum und 
kann diesem auf Dauer schaden. 
Jeder konnte dann selbst mit 
den verfügbaren Werkzeugen 
„Hand anlegen“ und das prak-
tisch Erlernte umsetzen. Einen 
herzlichen Dank an Alexander 
Weis und Tobias Vogel von Tran-
sition Town für ihr Engagement 
zur künftigen Grundlage des En-
genhahner Apfel-Stöffche.
Eberhard Heyne

Baumschnitt zur Ertragsverbesserung

Bei Schnee und Sonnenschein zum Baumschnitt auf Engenhahns Obstwiesen

Auch im Jahre 2023 werden 
wieder Konzerte in unserem 
wunderbaren Klangraum der 
Katholischen Kirche St. Michael 
Oberjosbach angeboten. Nach 
einem erfolgreichen Neustart 
der Konzertreihe im Jahr 2022 
sind die Planungen für das Jahr 
2023 bereits abgeschlossen und 
es wird ein sehr abwechslungs-
reiches Programm geben. Die 
Erlöse für die Konzerte, die aus-
schließlich auf Spendenbasis 
stattfinden, dienen dem Zweck 
des Unterhalts des Kirchenge-
bäudes St. Michael. 
Mit der Gründung des Förder-
vereins im Jahre 2005 kommt der 
Verein seit 2008 für den Unter-
halt des Kirchenbaues auf und 
hat seit dieser Zeit zahlreiche 
Renovierungsprojekte erfolg-
reich mitfinanziert. Ein Baustein 
für die Erlangung der erforderli-
chen finanziellen Mittel ist die 
Durchführung von jährlich 4 
Konzerten. 
So starten wir am 25. März 2023 
mit dem Wiesbadener Andreas 
Hertel-Trio „Blue Bop“. Mitrei-
ßender Swing, akustische fun-
ky-Grooves, lebensfroher Latin, 
gefühlvolle Balladen – Jazz mit 
Niveau, der Spaß macht. 
Die originellen und humorvol-
len Eigenkompositionen des 
Wiesbadener Pianisten Andreas 
Hertel begeistern schon seit 
über 20 Jahren sowohl das Pu-
blikum als auch die Fachpresse. 
Die Hessische Kulturstiftung 
förderte eine CD-Produktion 

und prompt landete das Album 
auf der Longlist 2/22 zum Preis 
der deutschen Schallplattenkri-
tik – nach „Keepin’ The Spirit“ 
(2015) bereits die zweite CD des 
Trios, die dieses Qualitäts-Siegel 
erhielt! 
Herzliche Einladung zum Sams-
tag, dem 25. März um 19.00 Uhr 
in der Kirche St. Michael Ober-
josbach. Ab 18.00 Uhr Empfang 
im Zelt neben der Kirche. Eintritt 
frei, Spenden für die Künstler 
und den Förderverein erbeten. 
Diesem Ensemble folgt ein be-
kanntes Duo mit einer seltenen 
Kombination Orgelsax. Ein klas-
sisch ausgebildeter Kirchenmu-
siker an der Orgel trifft auf einen 
Rock- und Jazzsaxophonisten. 
Dieses Duo war bereits zweimal 
in unserer Kirche und begeistert 
immer wieder neu. 
Nach der Sommerpause be-
sucht uns Sören Thies mit sei-
nem Akkordeon und ist vor 
allem als Solist mit Akkordeon 
und seiner Stimme unterwegs. 
Er präsentiert uns Schlager der 
1920er Jahre von vergessenen 
jüdischen Komponisten dieser 
Zeit. 
Den Abschluss Ende Oktober 
bildet das bekannte Ensemble 
Klemzers Techter, die mit ihrem 
neuen Programm „Ava Olam“ 
ein Klangmosaik aus traditio-
nellen Melodien der Klezmer-
Musik mit Eigenkompositionen 
kombiniert, präsentieren wer-
den. Weitere Infos unter: www.
kirche-oberjosbach.de

1. Konzert am 25. März

Konzertreihe 2023 
Kirche St. Michael

Großer vorsortierter Kinderkleiderbasar für Frühjahr- und Sommerkleidung
Am Samstag, den 18.3.2023, 
ist es endlich wieder soweit: Ab 
13.30 Uhr lädt der Elternverein 
Niederseelbach e. V. zum gro-
ßen vorsortierten Frühjahr-/ 
Sommerbasar für Baby-, Kin-
der-, Teenagerkleidung (Größe 
50 bis Größe 176) und Spiel-
zeug in die Lenzenberghalle 
Niederseelbach (Neugasse 
12a) ein. Dieser Basar steht für 
Qualität und hat sich in den 

letzten Jahrzehnten zu einem 
wahren Großkaufhaus mit fa-
miliärem Ambiente entwickelt. 
Auf knapp 450 Quadratmetern 
können Familien und Freunde 
bis 16.00 Uhr nach Herzenslust 
auf Schnäppchenjagd gehen. 
Werdende Mütter inkl. einer 
Begleitperson sind bereits ab 
13.00  Uhr herzlich Willkom-
men. Um die Wartezeiten an 
den Kassen zu verkürzen, hat 

der Verein das Kassensystem 
auf QR-Code Scan umgestellt. 
Auch die Zahlung per Pay-
pal wird wieder möglich sein. 
Neben hochwertiger Kleidung 
kommen an den separierten 
Spielzeug-Stationen auch alle 
Leseratten sowie Film-, Musik- 
und Videospielbegeisterte auf 
ihre Kosten. 
Inmitten von Fahrrädern, Kin-
derwagen und Kinder-Auto-

sitzen hat der Basar auch für 
Barbie-, Playmobil- und LEGO-
Fans einiges zu bieten. Bei geeig-
netem Wetter gibt es Bratwurst 
vom Grill und kühle Getränke. 
Frische Waffeln und kleine Le-
ckereien an der Kuchentheke 
runden das Shoppingerlebnis 
ab. Das ganze Basar-Team er-
wartet voller Vorfreude zahl-
reiche Besucherinnen und Be-
sucher.

http://www.autowerkstatt-niedernhausen.de
http://www.nowitex.de
http://www.kirche-oberjosbach.de
http://www.kirche-oberjosbach.de
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Datenschutz
Wir verarbeiten personenbe-
zogene Daten im Einklang mit 
den Bestimmungen der Euro-
päischen Datenschutz-Grund-
verordnung (DS-GVO) und 
dem Bundesdatenschutzgesetz 
(BDSG). Wir verarbeiten und 
speichern personenbezogene 
Daten für die Dauer unserer 
Geschäftsbeziehung. Die Lö-
schung dieser Daten erfolgt 
nach der Beendigung unserer 
Geschäftsbeziehung.

Niedernhausener Anzeiger

Kirchliche Nachrichten
Evangelisch
Niedernhausen, 
Christuskirche
So., 10.00 Gottesdienst im Ge-
meindesaal – auch Livestream
Di., 19.00 Friedensgebet im Ge-
meindehaus UG 
Mi., 11.40 Ökumenisches Frie-
densgebet in der kath. Kirche 
Mi., 15.00 „Waffeloase“ für Fa-
milien im Gemeindegarten
Informationen und den Gottes-
dienst als Livestream finden Sie 
über unsere Homepage https://
christuskirche-niedernhausen.
de.
Tel.: 06127-2405
E-Mail: kirchengemeinde.nie 
dernhausen@ekhn.de

Ev. Johannesgemeinde,
Niederseelbach
Do., 10.00 Gedächtnistraining 
für alle im ev. Gemeindehaus, 
Hahnfeldstraße 5 in Nieder-
seelbach
So., 10 Uhr Gottesdienst in der 
Johanneskirche Niederseelbach
Ev. Pfarramt Niederseelbach 
Tel.: 06127-7003514.
E-Mail: pfarramt@kirche-nie 
derseelbach.de

Talkirchengemeinde Eppstein
So., 10.00 Gottesdienst, gestal-
tet von den diesjährigen Konfir-
mandinnen und Konfirmanden 
zum Thema Respekt; Kollekte: 
Für die eigene Gemeinde
Tel.: 06198-8533
E-Mail: gemeinde@talkirche.de 
Homepage: www.talkirche.de

Emmausgemeinde Eppstein 
mit Bremthal/Ehlhalten/Nie-
derjosbach
So., 10.45 Gottesdienst – Pre-
digt: Pfr. Moritz Mittag – an-
schließend Kirchencafé
Weitere Informationen: www.
emmaus-bremthal.de 
Tel.: 06198-33770
E-Mail: pfarramt@emmaus- 
bremthal.de

Katholisch
Maria Königin Niedernhausen
So., 9.30 Eucharistiefeier 
So., 9.30 Kinderwortgottesdienst
So., 18.00 Kreuzwegandacht
Di., 17.00 Dienstagsgebet „Wir 
zünden eine Kerze an“ 
Mi., 11.40 Ökumenisches Frie-
densgebet 

Mi., 18.00 Eucharistische An-
betung 
Mi., 18.30 Rosenkranzgebet 
Mi., 19.00 Eucharistiefeier

St. Martha Engenhahn
Do., 9.30 Eucharistiefeier
So., 11.00 Eucharistiefeier
Mo., 18.00 Stilles Gebet

St. Michael Oberjosbach
Do., 18.00 Friedensgebet
So., 18.00 Eucharistiefeier

Bitte beachten Sie die aktu-
ellen Hinweise bezüglich der 
Gottesdienste auf unserer 
Webseite: katholisch-idsteiner 
land.de! Über diese haben Sie 
auch die Möglichkeit das Evan-
gelium, die Predigt und das 
Gottesdienstheft für den jewei-
ligen Sonntagsgottesdienst an-
zuschauen. Schwerpunktbüro 
Niedernhausen: Telefonnum-
mer 06126 95373-40; E-Mail: 
a.schwarz@katholisch-idstei 
nerland.de.

Neuapostolische Kirche
Niedernhausen
www.nak-wiesbaden.de/niedern 
hausen

Samstag, 18. März 2023
Medimed Apotheke
Rudolfstraße 2–4
65510 Idstein
Tel.: 06126/710790

Kur Apotheke
An den Quellen 3
65183 Wiesbaden
Tel.: 0611/306531

Sonnen Apotheke
Hasengartenstraße 25
65189 Wiesbaden
Tel.: 0611/761592

Stein’sche Apotheke
Wilhelmstr. 2
65719 Hofheim am Taunus
Tel.: 06192/6221

Sonntag, 19. März 2023
Falken-Apotheke
Kirchhohl 14
65207 Wiesbaden
Tel.: 06127/61700

Ara Apotheke
Aarstraße 213
65232 Taunusstein
Tel.: 06128/982011

Apotheke im Emstal
Schwalbacher Str. 20
65529 Waldems
Tel.: 06126/51615

Welfenhof Apotheke
Mainzer-Str. 98–102
65189 Wiesbaden
Tel.: 0611/4509622

Ohne Gewähr. Änderungen vorbehalten.

Apothekendienst

Ohne Gewähr. 
Änderungen vorbehalten. 

Samstag, 18. März 2023,  
Sonntag, 19. März 2023
Tierarzt Georg Petry
St. Urban-Straße 24
65385 Rüdesheim
Tel.: 0151/50790193

https://tierarzt-notdienst-rtk.de/
Mobiler Tiernotdienst 24
Tel: 0160/88 11 88 4
Tierklinik Hofheim 
Tel.: 06192/290 290

Tierärzte­
notdienst

Niedernhausen

Reparieren statt 
Wegwerfen im März

Das Repair-Café in Niedern-
hausen ist am 18. März 2023 
wieder geöffnet. Das Reparatur 
– Team freut sich, Sie wieder im 
beliebten Repair-Café an die-
sem Tag begrüßen zu können. 
Bei entspannter Atmosphäre 
und einer Tasse Kaffee kön-
nen wir gemeinsam mit unse-
ren Gästen die mitgebrachten 
Geräte wieder instand setzen. 
Das Team wird sich freuen, 
Sie am gewohnten Ort in Nie-
dernhausen-Königshofen im 
Mehrzweckraum der „Alten 
Schule“ Panoramastraße 5, 
zwischen 10.00 Uhr und 13.00 
Uhr begrüßen zu können.

Aktion Saubere Flur auf dem Schäfersberg
Das Schäfersbergteam e. V. 
lädt zur alljährlichen Aktion 
„Saubere Flur“ auf dem Schä-
fersberg ein. Treffpunkt ist der 
Parkplatz Kindergarten Schä-
fersberg am 25.3.2023 um 11 

Uhr. Mitzubringen zur Aktion 
sind Handschuhe und Eimer. 
Nach Abschluss der Sammel-
aktion lädt das Schäfersbergte-
am zu einem kleinen Imbiss mit 
Getränken in das Bergwerk im 

Haus der Begegnung, Am Schä-
fersberg 46 ein. Zur Planung der 
Bewirtung wird um Anmeldung 
unter E-Mail Kasse@schaefers 
bergteam.de gebeten.
Schäfersbergteam e. V.

Wanderung für Trauernde
Die Hospizbewegung im Id-
steiner Land möchten Sie herz-
lich zum Wandern einladen! 
Unsere Trauerbegleiterin hat 
diese Tour geplant und beglei-
tet Sie. Geplant ist eine ca. zwei-
stündige leichte Wanderung 
mit kleinen Pausen. 

Im Anschluss ist eine Einkehr 
in einem Idsteiner Restaurant 
geplant. Wir empfehlen festes 
Schuhwerk und ein Getränk 
mitzubringen. 
Die Teilnahme ist kostenfrei 
und richtet sich an alle Trauern-
den, unabhängig von Konfessi-

on, Nationalität und Zeitpunkt 
des Verlustes. 
Eine Anmeldung ist nicht nötig, 
wir freuen uns auf Sie! 
Treffpunkt ist am Parkplatz 
hinter PSI am Schlossteich in 
Idstein am 2.4.2023 um 11.00 
Uhr.

Foreign Feathers  
in der „Alten Kirche“
Die „Foreign Feathers“ werden 
am 25.3.23 ein Konzert in der 
„Alten Kirche“ geben, bei dem 
ZAK der Veranstalter ist. 
Weiteres unter https://zak- 
niedernhausen.jimdo.com/
das-programm/foreign-fea 
thers/) .
Wir springen sozusagen ein für 
krankheitsbedingt abgesagte 
Auftritte von „Emma Pohl sei-
ne Freunde“.

Treffpunkt

    Gesundheit

Bahnhofs t raße 25
65527 N iedernhausen  
Te l .  0 61 27/23 79
www.theisstal-apotheke.de

Öffnungszeiten:
Montag − Freitag 

8.00 Uhr − 13.00 Uhr 
und 14.00 Uhr − 18.30 Uhr

Samstag 8.00 Uhr − 13.00 Uhr

Pressemitteilung der Gemeinde Niedernhausen

Vollsperrung in der Jahnstraße/Oberjosbach
Wegen einer Baumaßnahme 
muss die Jahnstraße im Ortsteil 
Oberjosbach am Samstag, den 

18. März 2023 auf Höhe der 
Hausnummer 7 während des 
ganzen Tages voll gesperrt wer-

den. Alle Beteiligten bemühen 
sich, die Sperrung so kurz wie 
möglich zu halten.

Weiter läuft das Sozialraum-
projekt mit Pro Job und der 
Agentur für Arbeit und der Ge-
meinde Niedernhausen. Einige 
der Langzeitarbeitslosen haben 
mittlerweile einen Praktikums-
platz gefunden. Wöchentlich 
trifft sich die Projektgruppe 
und bespricht Alltagsprobleme: 
Kindergartenplatz, Wohnung, 
Mobilität etc. , um die erneute 
berufliche Eingliederung zu er-
leichtern. Am Montag traf sich 
diese Gruppe, zu einer Firmen-
besichtigung beim Tüfa-Team in 
Niedernhausen. Tatjana Tröm-
ner-Gelbe empfing die Gäste 
sehr herzlich mit einem kleinen 
Imbiss. Interessant war hier, dass 
das Tüfa-Team sehr großen Wert 
auf Innovation und vor allem den 
menschlichen Faktor legt. Grade 
dieser Punkt machte den Lang-
zeitarbeitslosen Mut, dass es 
auch Firmen gibt, die den Fak-
tor Mensch in den Vordergrund 
stellen. Die Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer fühlten gut auf-
gehoben und informiert.
Haiko Kuckro

Pro Job beim Tüfa-Team

Tatjana Trömner-Gelbe und Dr. Marc Trömner mit den  
Teilnehmer/-innen (Bild: HK Pictures)

Telefon: 06127/1878
Lenzhahner Weg 8, 65527 Niedernhausen
www.buchhandlung-sommer.de

weil wir lesen lieben
Unsere Öffnungszeiten:
Di–Fr 10.00 –18.00 Uhr / Sa 10.00 –14.00 Uhr

„Bei uns ist nichts zu holen“ 
oder „Wenn die wollen, kom-
men die überall rein“ sind Vor-
urteile, die wir als Mitarbeiter 
der Kriminalpolizeilichen Be-
ratungsstelle häufig zu hören 
bekommen. Auch die Ansicht 
„Die Hausratversicherung zahlt 
doch alles“ wird oft vertreten. 
Dabei wird nicht bedacht, dass 
die Versicherung Erinnerungs-
stücke nie ersetzen kann. 
Die psychologischen Folgen für 
das Opfer eines Einbruchs sind 
oft der größte Schaden. Die Ver-
arbeitung eines solchen Ereig-
nisses bedarf nicht selten eines 
langen Zeitraumes. Nicht jeder 
kann damit umgehen, dass ein 
Einbrecher in der eigenen Woh-
nung oder im Haus war. 
Täter nutzen meist Gelegenhei-
ten, wie ein gekipptes Fenster, 

unverschlossene Türen oder die 
offensichtliche Abwesenheit der 
Bewohner. In jeder Wohnung, 
jedem Ein- oder Mehrfamilien-
haus gibt es immer Dinge, die 
Einbrecher gerne mitnehmen 
– am liebsten natürlich Bar-
geld und Schmuck. Dabei ist 
es so einfach, den Einbrechern 
das Leben schwer zu machen. 
Technische Sicherungen, eine 
gute wachsame Nachbarschaft 
und richtige Verhaltensweisen, 
wie das grundsätzliche Ver-
schließen von Fenster und Tü-
ren, tragen dazu bei, dass heute 
schon jeder dritte Einbruch im 
Versuchsstadium scheitert. 
Es gibt also viele Gründe der 
Einladung des PPWH und der 
Gemeinde Niedernhausen, am 
22. März 2023 um 18.00 Uhr 
zum Fachvortrag in die Len-

zenberghalle in der Neugasse 
12b in 65527 Niedernhausen zu 
folgen. Im Vortrag zeigen wir die 
Schwachstellen einer Immo-
bilie auf und zeigen Lösungs-
möglichkeiten von technischen 
Sicherungen, um es dem Ein-
brecher schwerer zu machen. 
Es gibt auch Tipps über das Ver-
halten an der Wohnungstür und 
anderen Situationen, um nicht 
ein leichtes Opfer zu werden. 
Kommen Sie zuerst zu uns, be-
vor der Einbrecher zu Ihnen 
kommt. Kommen Sie vorbei. 
„Wir sind für Sie da!“ 
Polizeipräsidium Westhessen 
Kriminalpolizeiliche Bera-
tungsstelle, Konrad-Adenauer-
Ring 51, 65187 Wiesbaden 
Tel.: 0611-345-1616 
E-Mail: beratungsstelle.ppwh@
polizei.hessen.de

Polizeipräsidium Westhessen und Gemeinde Niedernhausen

Wir wollen, dass Sie sicher leben

https://christuskirche-niedernhausen.de
https://christuskirche-niedernhausen.de
https://christuskirche-niedernhausen.de
http://www.emmaus-bremthal.de
http://www.emmaus-bremthal.de
mailto:Kasse@schaefersbergteam.de
mailto:Kasse@schaefersbergteam.de
https://zak-niedernhausen.jimdo.com/das-programm/foreign-feathers/
https://zak-niedernhausen.jimdo.com/das-programm/foreign-feathers/
https://zak-niedernhausen.jimdo.com/das-programm/foreign-feathers/
https://zak-niedernhausen.jimdo.com/das-programm/foreign-feathers/
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Der Projektentwickler Kondor 
Wessels hat vor dem Bauaus-
schuss seine aktuellen Planun-
gen für die von dem Unterneh-
men von der Voreigentümerin 
erworbene Fläche der ehemali-
gen Debo-Bäckerei vorgestellt. 
Geplant sind dort unter dem 
Projettitel „Autalblick“ bis zu 
vierzig 2- bis 5-Zimmer-Woh-
nungen nach KfW 40-Standard 
mit Tiefgarage (inklusive Vor-
rüstung für Ladeinfrastruktur 
für E-Autos).
Die Gemeinde möchte, dass 
mindestens drei der neuen 
Wohnungen als preisgedämpfte 
Mietwohnungen zur Verfügung 
gestellt werden und verhandelt 
derzeit mit den Investoren über 
eine entsprechende vertragli-
che Regelung. Im Bauausschuss 
ging es nun zunächst aber rein 
um die bauliche Gestaltung und 
technische Details der zukünfti-

gen Bebauung. So beschloss das 
Gremium, dass zwingend eine 
nachhaltige Nutzung von Nie-
derschlagswasser in den Pla-
nungen vorzusehen ist. Schließ-
lich verwies der Ausschuss den 

aktuellen Planungsstand zur 
endgültigen Finalisierung der 
Planungen sowie des nötigen 
Durchführungsvertrags zurück 
an die Verwaltung. Nach Ab-
schluss dieser Verhandlungen 

und Planungskonkretisierung 
soll dann in den politischen 
Gremien endgültig über den 
Bebauungsplan samt Durch-
führungsvertrag entschieden 
werden.

Niedernhausen
Senioren-

Veranstaltungs
kalender

Sonniger Herbst
17.3.2023 um 17.00 Uhr 
Kegel-Stammtisch im 3 Eck
20.3.2023 um 14.30 Uhr 
Montagstreff im 3 Eck
21.3.2023 
Busfahrt in das 
Geldmuseum Frankfurt
22.3.2023 von 9.00–10.00 Uhr 
Gymnastik in der  
Gebrüder Bund Halle  
mit Voranmeldung

BSK-Selbsthilfegruppe  
Alte Schule Königshofen
20.3.2023 um 15.00 Uhr
Boccia
21.3.2023 um 15.00 Uhr
Gymnastik

Seniorenclub – Oberlenz-
bach
21.3.2023 um 14.30 Uhr
Treffen in Dasbach

ÄwiN – Älter werden  
in Niedernhausen
26.3.2023 um 14.30 Uhr 
Café Klatsch Herrnackerweg 
10 (Gemeinschaftsraum „be-
treutes Wohnen“)

Bleiben Sie gesund!
Information
Tel. 06127-7057934

Das Solarförderprogramm der 
Gemeinde Niedernhausen 
weist seit Inkrafttreten eine 
große Dynamik auf, die sich 
seit der Erhöhung der Energie-
preise infolge des Kriegs in die 
Ukraine nochmals gesteigert 
hat. „Wir waren eine der ersten 
Kommunen der Region, die so 
entschlossen ein eigenes För-
derkonzept aufgestellt hat. Wir 
haben mit unserem Niedern-
hausener Weg damit eine gro-
ße Wirkung erzielen können. 
Nachdem wir seit Jahresbeginn 
auch sogenannte Stecker-Solar-
anlagen für Balkone und Ter-
rassen fördern, haben zudem 

weitere Bevölkerungsgruppen 
die Möglichkeit, für die Nut-
zung von Solarenergie in klei-
nerem Rahmen eine Förderung 
von der Gemeinde zu erhalten. 
Das hat die Zahl der eingehen-
den Förderanträge nochmals 
erhöht“, berichtet Bürgermeis-
ter Joachim Reimann über den 
Erfolg der Niedernhausener So-
larförderung. Seit Inkrafttreten 
der entsprechenden Satzung 
im September 2020 wurden von 
den Niedernhausener Bürgerin-
nen und Bürgern insgesamt 343 
Förderanträge gestellt, wovon 
bisher 104 positiv beschieden 
werden konnten. Hierfür wur-

den bislang rund 125.000 EUR 
gemeindliche Fördermittel ver-
ausgabt. Aufgrund von Liefer-
schwierigkeiten einzelner Solar-
komponenten und Überlastung 
des Installationshandwerks 
dauert es aktuell häufig 9–12 
Monate, bis nach der Antrag-
stellung die Unterlagen zur Be-
scheidung eingereicht werden 
können. Dies erklärt, warum 
nicht bereits mehr Anträge be-
schieden werden konnten.
Erwartungsgemäß wurden am 
häufigsten Förderanträge für 
den Neubau von Photovoltaik-
anlagen – erfreulicherweise in 
Verbindung mit Solarspeichern 

und oft auch Wallboxen – ge-
stellt: Insgesamt gingen für PV-
Anlagen 211 Anträge ein, die in 
198 Fällen – also in 94 % der An-
träge – mit einem Solarspeicher 
kombiniert werden. 
„Diese Quote von 94  % liegt 
deutlich über dem bundes-
weiten Durchschnitt, für den 
Schätzungen bei 50–60  % vor-
liegen. Das dokumentiert die 
erhebliche Lenkungswirkung, 
die wir als Gemeinde Niedern-
hausen mit dem vergleichswei-
se hohen Fördersatz für Solar-
speicher erzielt haben. Mit den 
bereits geförderten PV-Anlagen 
wurde eine Gesamtleistung von 

über 700 kWp installiert – also 
eine Leistung, die fast die Leis-
tung des Solarparks Rabenwald 
(766 kWp) erreicht“, weist Bür-
germeister Joachim Reimann 
auf die Erfolgsbilanz des Nie-
dernhausener Modells hin.
Bemerkenswert ist die zeitgleich 
installierte Speicherkapazität 
von 527 kWh, die aufgrund der 
Zusatzförderung häufig auch 
mit der Installation einer Wall-
box gekoppelt wird: Bei 64 bis-
her geförderten Solarspeichern 
wurden in 38 Fällen (59 %) auch 
Fördermittel für eine Wallbox 
genehmigt. Damit können die 
Solarspeicher zumindest im 

Sommerhalbjahr, wenn diese 
gegen Nachmittag/Abend oft 
große Mengen an Solarstrom 
aufgenommen haben und zeit-
gleich die E-Autos nach der Ar-
beit zuhause geladen werden, 
das öffentliche Stromnetz ent-
lasten helfen.
Nachdem seit dem 1.1.23 auch 
Stecker-Solaranlagen gefördert 
werden, hat die Zahl der An-
träge dafür deutlich zugenom-
men. Aktuell werden täglich 
Förderanträge eingereicht. Die 
zugehörige Infoveranstaltung 
im DGH Oberseelbach war mit 
ca. 110 Interessierten überaus 
gut besucht.

Solar-Förderprogramm der Gemeinde Niedernhausen ist ein riesiger Erfolg

Die Natur im Früh-
ling und ihre Vögel

26.3.2023, 9.30 bis 11.30 Uhr 
Auf einem Spaziergang, der 
durch die Lebensräume Wald, 
Waldrand und Streuobstwie-
sen führt, wird die Natur im 
Frühling mit allen Sinnen er-
fahrbar. 
Wir lauschen dem Konzert der 
Vögel und lernen, die verschie-
denen Vogelarten an ihrem 
Gesang zu unterscheiden. Viel 
Wissenswertes zu den Vögeln, 
anderen tierischen Waldbe-
wohnern, Frühblühern und 
den typischen Waldbäumen 
wird anschaulich, teils spie-
lerisch vermittelt. So wird die 
Wanderung für Erwachsene 
und Kinder zu einem beson-
deren Erlebnis.
Treffpunkt: Parkplatz Vorm 
Kippel; Veranstaltungsort : 
65527 Niedernhausen-Ober-
josbach (Parkplatz Vorm Kip-
pel); Veranstalter: Naturpark 
RheinTaunus; Bitte anmelden 
bei Dr. Andrea Perlich: npf- 
perlich@naturpark-rhein-tau 
nus.de oder per Telefon: 06127 
79112 
Es gelten die Allgemeinen Hin-
weise und Teilnahmebedin-
gungen der Veranstaltungen 
des Naturparks Rhein-Taunus.

Nun liegt sie also vor, die Mach-
barkeitsstudie, die angemessen 
sachlich-nüchtern Aufschluss 
darüber gibt, wie realistisch – 
oder besser unrealistisch – eine 
Bebauung des Grundstücks 
„Hundskirch“ im Autal ist. Die 
zehn Seiten Text eines Taunus-
steiner Ingenieurbüros sind 
überraschungsarm und den-
noch aufschlussreich. Zunächst 
findet man Beschreibungen 
zur Lage des Grundstücks. Die 
Be- und Entwässerung wird als 
unproblematisch bezeichnet. 
Interessant sind die Ausfüh-
rungen zum Verkehrswege-
bau. Zwei mögliche Varianten 
werden betrachtet : Erstens 
eine Verkehrsführung von dem 
Rewe Parkplatz durch die winzi-
ge Straße „In den Birkenwiesen“ 
mit anschließendem Wende-
platz und zweitens ein Ausbau 
des Fußweges ab der Fritz-Gon-
termann-Straße zu einer 4,5 m 
breiten Autostraße mit einer bis 

zu 8 m breiten Ausweichstelle. 
Was bedeuten diese Varian-
ten? Die erste würde das Autal 
wenigstens weitgehend intakt 
lassen, aber eine asphaltierte 
Fahrbahn auf dem 4,1 m breiten 
Fußweg „In der Birkenwiese“ 
plus einen großen Wendeplatz 
mit 432 qm für alle Fahrzeuge 
erfordern. Die zweite Varian-
te würde das Autal, wie es die 
Niedernhausener Bürgerinnen 
und Bürger kennen und gerne 
nutzen, ziemlich zerstören. Wo 
jetzt noch ein Fußweg ist, wäre 
dann eine asphaltierte Straße, 
auf der jederzeit mit Personen- 
und Lastkraftwagen gefahren 
wird. Das bedeutete über 200 
Meter Fahrstraße durch das 
schöne Autal.
Fassen wir zusammen: Es soll 
eine Wohnanlage für Senioren 
gebaut werden – soweit ist die 
Unternehmung unterstützens-
wert. Für den Ort jedoch hat 
man sich das einzige innerört-

liche Naherholungsgebiet aus-
gesucht, das Niedernhausen zu 
bieten hat – und möchte zusätz-
lich zum nicht gerade winzigen 
Gebäude eine recht abenteuer-
liche Verkehrsanbindung er-
richten, für die großzügig die 
Erdoberfläche noch weiter ver-
siegelt werden muss. Wenn man 
sich überlegt, wie energisch z. B. 
gegen Schottergärten argumen-
tiert wird, wirkt die ganze Sache 
ein klein wenig absurd und gro-
tesk. Und vergessen wir nicht: 
Das Grundstück Hundskirch ist 
zum jetzigen Zeitpunkt immer 
noch Klima schonende Aus-
gleichsfläche für den benach-
barten REWE. Es wird nun also 
eine grüne Ausgleichsfläche für 
die neu zu bebauende Fläche 
benötigt. Schöne Grüße von den 
Schildbürgern.
Ein innerörtliches Naherho-
lungsgebiet hat Niedernhausen 
bitter nötig. Angesichts der Neu-
besiedlung der Farnwiese und 

der steigenden Anzahl an Senio-
ren, die nicht mal eben auf das 
Theißtal oder den Eselskopf aus-
weichen können, wäre es eher 
geboten, das Autal besonders 
zu schützen und es aufzuwerten 
sowie weiter auszubauen. Wir 
rufen deshalb alle Bürgerinnen 
und Bürger von Niedernhausen 
auf, mit den von ihnen gewähl-
ten Vertretern in den Gemein-
degremien zu sprechen und sie 
von unseren Argumenten zu 
überzeugen. 
Vorstand BI „Grünes Autal“

Kommentar der BI „Grünes Autal“ 

Machbarkeitsstudie Grundstück Hundskirch

SPAR CAR EPPSTEIN
Flughafen & Krankenfahrten

Niedernhausen zum F-Flughafen ab 48 €

Sie erreichen uns rund um die Uhr!

Tel.: 06198.5884966. 06198.5881688

Online buchen! www.sparcar-eppstein.de

Neues aus dem Rathaus

Jeder kann es lernen, einen 
ihm nahestehenden Menschen 
in der letzten Lebenszeit gut 
zu begleiten. Der Letzte Hilfe 
Kurs bereitet alle interessier-
ten Menschen auf den Umgang 
mit diesen Lebenssituationen 
vor. Es geht um ein Basiswissen 
für den Fall, dass jemand im 
persönlichen Umfeld schwer 
erkrankt oder sich am Lebens-
ende befindet. Mit den „Letzte 
Hilfe Kursen“ möchte die Hos-
pizbewegung im Idsteiner Land 

e. V. Ängsten und Unsicherhei-
ten in Bezug auf das Sterben ent-
gegentreten und Mut machen, 
sich sterbenden Menschen zu-
zuwenden. Der „Letzte Hilfe 
Kurs“ vermittelt Basiswissen zu 
den Themen: 

	– Sterben ist ein Teil des Lebens
	– Vorsorgen und Entscheiden
	– Körperliche, psychische, so-

ziale und existenzielle Nöte 
lindern

	– Abschied nehmen vom Le-
ben.

Anmeldung: Bitte per E-Mail 
unter: lhk@hospizbewegung- 
idstein.de oder telefonisch: 
06126/700 2713
Kursleiterleiterin: Ilona Die-
ner, leitende Koordinatorin der 
Hospizbewegung im Idsteiner 
Land e. V.; Zielgruppe: Alle in-
teressierten Bürgerinnen und 
Bürger; Ort: Ev. Gemeindehaus 
in Waldems-Wüstems, In den 
Geyersgärten 8; Anzahl Teil-
nehmende: 12 Personen; Wann: 
1.4.2023 von 10–14 Uhr

Letzte Hilfe Kurs

Pläne für Bebauung des „Debo-Geländes“ vorgestellt

Entwurf-Beispiele Kondor Wessels zum Projekt Autalblick

Die seitens der Gemeindever-
tretung angestoßene mögliche 
Bebauung des Grundstücks 
„Hundskirch“ am Rande des 
Autals wird erneut in den politi-
schen Gremien beraten. Gemäß 
eines Gemeindevertretungsbe-
schlusses hatte die Verwaltung 
das Ingenieurbüro Sommer aus 
Taunusstein mit einer Mach-
barkeitsstudie zur Erschließung 
der Fläche beauftragt, das nun 
zusammen mit einem umfas-
senden Brandschutzgutachten 
vorgelegt wurde. 
Die Erschließungsstudie stellt 
fest, dass die beiden untersuch-
ten Varianten zur verkehrstech-
nischen Anbindung nur bedingt 
geeignet sind, um die Erschlie-
ßung zu ermöglichen. Die ver-
kehrliche Erschließung wird als 

„sehr ungünstig“ bewertet. Die 
Anbindung des Gebietes an das 
Entwässerungs- bzw. Wasser-
versorgungssystem wäre da-
gegen vergleichsweise einfach 
umzusetzen. 
Die beschlossene Weiterfüh-
rung der Planung wurde vor 
dem Hintergrund der zuvor er-
folgten erneuten Ablehnung des 
Projekts durch den Ortsbeirat 
Königshofen im Bauausschuss 
sehr intensiv und kontrovers 
diskutiert. Am Ende erfolgte 
mehrheitlich der Beschluss, 
dass die Verwaltung nun unver-
bindliche Angebote für Senio-
renwohnen bzw. Pflegeplätze 
an dem Standort einholen soll. 
Hierüber entscheidet kommen-
de Woche die Gemeindevertre-
tung abschließend.

Hundskirch-Bebauung 
erneut diskutiert

VIP-Ecke
VIP-Ecke

 

Den Gutschein über 
2 × 500 g Kaffeebohnen 
von einfach mal Kaffee aus 
der Verlosung der letzten 
Ausgabe hat gewonnen: 
Whitney Gissel. 
Herzlichen Glückwunsch!

VIP-Verlosung

Darum geht es – die Grünfläche 
Hundskirch im Autal – unter-
halb der Straße Zum Sägewerk

mailto:npf-perlich@naturpark-rhein-taunus.de
mailto:npf-perlich@naturpark-rhein-taunus.de
mailto:npf-perlich@naturpark-rhein-taunus.de
https://www.naturpark-rhein-taunus.de/de/veranstaltungen/TeilnahmeBedingungenVA.php
https://www.naturpark-rhein-taunus.de/de/veranstaltungen/TeilnahmeBedingungenVA.php
https://www.naturpark-rhein-taunus.de/de/veranstaltungen/TeilnahmeBedingungenVA.php
mailto:lhk@hospizbewegung-idstein.de
mailto:lhk@hospizbewegung-idstein.de
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Jojo Moyes
Mein Leben in deinem
Wunderlich

Von dem Glück einer zweiten 
Chance
Einmal in das Leben einer an-
deren schlüpfen, davon träumt 

Sam, wenn ihr der Alltag mal 
wieder über den Kopf wächst. 
Als sie im Sportstudio ver-
sehentlich die falsche Tasche 
mitnimmt, kann sie nicht wider-
stehen. Der Inhalt ist so anders 
als ihre schlichten Klamotten. 
Eine wunderschöne Chanel-Ja-
cke und ein Paar glamouröse 
High Heels. Als Sam die Klei-
dungsstücke anzieht, fühlt sie 
sich für einen Moment wie eine 
andere Frau. Eine Frau ohne 
Geldsorgen, ohne Ehemann, 
der nur noch auf dem Sofa sitzt 
– sie fühlt sich unbeschwert, 
selbstbewusst, frei. Nisha ist 
diese Frau. Von außen scheint 
ihr Leben perfekt. Ein erfolgrei-
cher, wohlhabender Mann, ein 

Kleiderschrank voller Designer-
stücke. Doch Nisha war nicht 
immer die Frau, die sie heute 
ist. Und ihr sorgsam aufgebau-
tes Leben droht gerade wie ein 
Kartenhaus einzustürzen. Bis 
ihr Sam begegnet. Denn manch-
mal kann ein einziger Moment 
alles verändern. Ein mitreißen-
der Roman in der bewährten 
Moyes-Manier!

Frau Nister von der Buchhandlung 
Sommer empfiehlt:

Nur auf Gott vertraue still mei-
ne Seele! Denn von ihm kommt 
meine Erwartung. Nur er ist mein 
Fels und meine Rettung, mei-

ne hohe Feste; ich werde nicht 
wanken. Auf Gott ruht mein Heil 
und meine Herrlichkeit; der Fels 
meiner Stärke, meine Zuflucht, 

ist in Gott. Vertraut auf ihn al-
lezeit und schüttet vor ihm aus 
eurer Herz! Gott ist unsere Zu-
flucht. [aus Psalm 62]

Mutmacher der Woche
Glaube Liebe Hoffnung  Diese drei.

Mut tut gut Nr. 13

Jetzt ein Buch!

Mein Leben in deinem

www.buchhandlung-sommer.de

Noch eine Information in eigener Sache 
Unsere neuen Öffnungszeiten:  
Di–Fr 10.00 Uhr bis 18.00 Uhr  /  Sa 10.00 Uhr bis 14.00 Uhr

Wählerinnen und Wähler sind 
klug genug, über die Politik zu 
entscheiden und abzustimmen. 
Aber um ihre Ernährung muss 
sich jetzt der Staat kümmern, 
wenn es nach Landwirtschafts-
minister Cem Özdemir geht: 
Werbung für zuckerhaltige Le-
bensmittel soll künftig stark 
eingeschränkt oder verboten 
werden, wenn es nach ihm geht. 
Wir sind als Bürger nicht in der 
Lage, der Werbewirtschaft zu 
widerstehen, und deswegen 
muss ein neues Gesetz her. Ich 
frage mich, wer denn künftig da-
rüber entscheidet, wie hoch der 
Zucker-Anteil sein darf, damit 
ein Produkt noch als „OK“ gilt ? 
Gibt es dann eine Art „Index“ für 
bestimmte Lebensmittel, für die 
nicht mehr geworben werden 
darf? Ich bin gespannt, wie vie-
le Labore künftig im Apfelmus 
oder in Obstsäften den Zucker-
gehalt messen müssen, um ein 
Zertifikat auszustellen, ob dafür 
noch geworben werden darf, 
oder nicht. Es ist wie immer, Sie 
kennen das Spiel: den Grünen 
fällt wieder ein neues Verbot ein, 
und unsere Aufgabe als Freie 
Demokraten ist es dann wieder, 
Vernunft walten zu lassen, und 
auf die Bremse zu gehen. Aber es 
geht ja um viel mehr, das Ganze 
hätte ja weitere Folgen. Wenn 
das Verbot erst einmal da ist, 
dann geht es ja weiter. Dann ent-
scheidet der Elternabend, dass 
die Kinder keine Produkte mehr 
im Tupper-Behälter mitbringen 
dürfen, die auf dem Index der 
Verbote stehen. Und wehe, der 
Kevin bringt dann eine Milch-

Schnitte oder ein Milchgetränk 
mit Kakao- oder Zucker-Zusatz 
darin mit. Die Mitschüler könn-
ten das ja sehen; das gibt Ärger! 
Genauso, wie unsere Sprache 
heute von den woken Zensoren 
Schritt für Schritt bereinigt und 
gegendert wird, wird das auch 
mit unserer Ernährung passie-
ren. Ich erinnere mich noch an 
die Abitur-Klausuren und die 
großen Prüfungen an der Uni-
versität: immer hatte ich mir ex-
tra Traubenzucker eingepackt, 
wenn man mehrere Stunden 
Konzentration brauchte. Ich 
will nicht, dass der Gesetzge-
ber hier in unsere Ernährungs-
Entscheidungen eingreift, und 
das Werbe-Verbot ist der erste 
Schritt in eine Kette von wei-
teren Eingriffen. Dazu kommt: 
mit jeder solchen Entscheidung 
wächst unsere Bürokratie weiter 
an. Würde sich Özdemir durch-
setzen, dann braucht es einen 
Wächterrat, der den Index ver-
waltet, es braucht Labore, die 
den Zuckergehalt kontrollieren, 
neue Lebensmittel-Kontrolleu-
re, und es braucht Meldestellen 
und neue Beamten in den Ge-
sundheitsämtern. Nie hatte die 
Bundesrepublik Deutschland 
so viele Staatsdiener wie heu-
te, und zugegebenermaßen hat 
auch die Ampel-Regierung es 
bislang nicht geschafft, diesen 
Trend zu stoppen. Das Werbe-
Verbot würde erneut viele neue 
Beamte erfordern. Überall in 
der freien Wirtschaft herrscht 
Fachkräftemangel, und Hand-
werk und Industrie, die hän-
deringend nach Arbeitskräften 

suchen, würden noch stärker 
darunter leiden, wenn wir im-
mer mehr Arbeitskräfte verbe-
amten. Die neue „Meldestelle 
Antifeminismus“ der Familien-
ministerin spielt dabei eben-
falls eine unrühmliche Rolle. 
Der Kreistag Rheingau-Taunus 
hat in der Haushaltsaufstellung 
vergangene Woche einen neuen 
Dienstposten für einen „Klima-
schutzmanager“ im Kreishaus 
geschaffen, gegen unsere Stim-
men, aber dennoch mit Mehr-
heit des Kreistags. Und Sie 
können sich denken, wer auch 
dieses Gehalt künftig bezahlen 
wird: Sie.

– Anzeige –

alexander.mueller@bundestag.de

Der Verteidiger Deiner Freiheit

Verbote in zuckersüß

Alexander Müller
ist Mitglied des Deutschen Bun-
destages, und Mitglied der FDP-
Fraktion in der Gemeindever-
tretung Niedernhausen.
Sie erreichen ihn unter alexan 
der.mueller@bundestag.de, in 
den sozialen Netzwerken unter 
alexmuellerfdp

Bei der Wahl am Sonntag konn-
te Sandro Zehner (CDU)be-
reits im ersten Wahlgang mit 
52,83 % mehr als die Hälfte der 
Stimmen auf sich vereinen. Auf 
Platz zwei kam Martin Rabanus 
(SPD) mit 24,91  %. In der Ge-
meinde Niedernhausen konnte 
Sandro Zehner sogar 56,29 % der 
Stimmen für sich gewinnen. In 
seinem Wahlkreis Taunusstein 
sind es 59,1%. Sandro Zehner 
ist 43 Jahre alt und ist seit 2014 
Bürgermeister der Gemeinde 
Taunusstein. Der Betriebswirt 

hat Politikmanagement stu-
diert, ist verheiratet und hat 
zwei Töchter.
Im Rheingau-Taunus-Kreis 
waren rund 147.000 Wahlbe-
rechtigte aufgerufen, eine neue 
Landrätin oder einen neuen 
Landrat zu bestimmen. 
Die Wahlbeteiligung lag bei 
40,18 Prozent. Bereits im Som-
mer 2022 hatte Amtsinhaber 
Frank Kilian (parteilos) erklärt, 
dass er nicht erneut zur Wahl 
antritt. 
Haiko Kuckro

Landratswahl

Der Rheingau-Taunus-Kreis  
hat einen neuen Landrat

Sandro Zehner

Am 15.2.23 machten sich drei 
Klassen unserer Theißtalschule 
auf Einladung von Herrn Peter 
Beuth (Hessischer Minister des 
Inneren und für Sport) früh am 
Morgen auf den Weg zum Hes-
sischen Landtag. Nachdem wir 
einige Sicherheits-Checks hin-
ter uns gebracht hatten und mit 
Besucherausweisen versehen 
waren, begann unsere eigent-
liche Tour durch den Landtag.
Diese startete mit einer Einfüh-
rung über die im Landtag ver-
tretenen Parteien und die Orga-
nisation des Landtags sowie ein 
paar allgemeine Informationen 
zu Demokratie und Beteili-
gungsmöglichkeiten der Bürger. 

Anschließend begann der wohl 
spannendste Teil unserer Be-
sichtigung: Beobachtung einer 
Plenumsdiskussion zur Ener-
gie- und Wirtschaftskrise sowie 
dem Ukrainekrieg. Bedauerli-
cherweise durften wir nur eine 
Stunde zuhören und bekamen 
daher nur einen Bruchteil der 
Diskussion zu hören. Diese 
Stunde war allerdings unglaub-
lich interessant: 
Es entstand eine hitzige Debatte 
mit durchaus kontroversen und 
emotionalen Aussagen. Dies 
machte jedoch das Zuhören für 
die Zuschauer/Zuhörer*innen 
nur noch fesselnder. Wir beka-
men nicht nur die Argumente 

verschiedener Abgeordneter 
zu hören, sondern hatten auch 
einen faszinierenden Einblick 
in alles, was drum herum ge-
schieht und wie die Organi-
sation verläuft. Im Anschluss 
wurden wir zunächst mit Essen 
und Trinken versorgt, während 
auf Herrn Beuth gewartet wur-
de. Dieser gab zunächst einige 
Informationen über sein Amt 
sowie seine Aufgaben und sei-
nen Verantwortungsbereich. 
Daraufhin stellten ihm einige 
Schüler*innen im Voraus vorbe-
reitete Fragen bezüglich seines 
Werdegangs, seiner Meinung 
über bestimmte Parteien sowie 
spezifische Themen wie das 
Tempolimit und die Digitalisie-
rung. Da wir nicht allzu viel Zeit 
hatten, konnten wir ihm nicht 
annähernd alle vorbereiteten 
Fragen stellen, Es war aber sehr 
interessant mit einem Politiker 
von Auge zu Auge sprechen 
zu können. Nach nicht ganz 3 
Stunden endete unser Besuch 
im Landtag und wir machten 
uns auf dem Heimweg – mit 
vielen neuen Daten, Einblicken 
und vor allem: neuem Wissen 
über und Verständnis für unser 
politisches System in all seinen 
Facetten.
Runa Hennigsen, Klasse G10a

Landtagsbesuch der 10. Klassen 
der Theißtalschule in Wiesbaden

Niedernhausen

Gruppenbild vor dem Landtag
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Hallo Horst, du hattest letzte 
Woche eine Anzeige in unserem 
Anzeiger, dazu habe ich ein paar 
Fragen an Dich.

Bei Dir kann man Kaffee kau-
fen. Was unterscheidet Deinen 
Kaffee von dem Kaffee beim 
Discounter?
Viele Menschen kaufen Kaffee 
nach Marken und toll design-
ten Tüten. Warum auch nicht, 
schließlich arbeitet das Marke-
ting daran schon viele Jahrzehn-
te. Was wir da angeboten be-
kommen, ist allerdings nur der 
kleinste gemeinsame Nenner 
im Kaffee Aromenspektrum und 
das wird für Discounter auch 
noch unter hohem Preisdruck 
produziert. Dabei ist es unfass-
bar aufwendig die Zauberboh-
nen bis zu uns auf den Küchen-
tisch zu bringen. An jeder Tasse 
Kaffee arbeiten mindestens 
10–12 Personen, verteilt rund 
um den Globus, in aller Regel 
über Monate hinweg und oft in 
extrem abgelegenen Regionen. 
Das hat natürlich seinen Preis. 
Der sehr preissensibel einge-
kaufte Kaffee für Discounter hat 
daher schon als Rohkaffee viele 
Fehler. Die großen Röster über-
decken diese durch sehr dunk-
le Röstungen. Ein Vorgang, der 
vergleichbar ist mit dem billigen 
Schweinesteak, welches nur 
durch die dicke Marinade und 
viel Soße schmackhaft wird. Die 
allermeisten Menschen kennen 
aber nur so hergestellten Kaffee.
Meine Idee bei der Zusammen-
stellung der Kaffeeblends war, 
ein klassisches Geschmacks-

profil zu behalten, nur eben feh-
lerfrei. Es soll ein Alltags-Kaffee 
sein, der niemanden überfor-
dert, aber zeigt, wie lecker der 
Bohnensud sein kann. Schön 
rund, balanciert, süß, mit scho-
koladig, nussigen Aromen, eben 
ein Kaffee wie ich ihn selbst 
gerne jeden Tag trinke. Dafür 
werden extrem hochwertige 
Bohnen benutzt, die dann auf 
Spezialitäten Niveau nach mei-
nem Rezept geröstet werden. 
Ein weiterer Vorteil ist, dass so 
jede Bohne optimal entwickelt 
und damit deutlich aromati-
scher und magenschonender 
ist. Dazu kommt, dass in der 
gesamten Wertschöpfungsket-
te Menschen arbeiten, die mit 
Mensch und Natur verantwor-
tungsvoll umgehen – die meis-
ten davon kenne ich persönlich.

Wie kann man bei Dir Kaffee 
kaufen, wie ist da der Ablauf?
Das geht zum einen über meine 
Website, bzw. meinen Online 
Shop. Das Paket kommt dann 
frisch aus der Rösterei direkt 
nach Hause. Oder man kommt 
einfach an meiner mobilen Kaf-
feebar vorbei, da kann man ihn 
dann auch gleich noch in den 
verschiedenen Zubereitungs-
formen genießen und bekommt 
natürlich auch ein paar Tipps di-
rekt mit nach Hause.

Ich habe gesehen, Du hast eine 
mobile Kaffee-Bar, was bietet 
diese?
Kaffee verbindet und berührt 
Menschen auf eine ganz be-
sondere Weise. Deshalb ist gu-

ter Kaffee immer eine tolle und 
besondere Abrundung für jede 
Form von Event. Auch wenn er 
überall getrunken wird, kom-
men auf den meisten Veran-
staltungen nur Vollautomaten 
zum Einsatz. Abgesehen davon, 
dass diese aber allein technisch 
schon nicht die volle Qualität 
abrufen können, geht es in der 
Gastronomie doch um viel mehr 
als das simple Abliefern eines 
Cappuccinos, nämlich um das 
Schaffen eines besonderen Er-
lebnisses. Genau dafür gibt es 
die mobile Kaffeebar. Sie ist im 
Prinzip eine Barista Bar auf Rä-
dern, welche man für jede Art 
von Event oder Feier, für Hoch-
zeiten, Einweihungen, Vereins-
feste, Märkte und Co. buchen 
und so seine Gäste ganz einfach 
mit wunderbaren Kaffeespezia-
litäten verwöhnen kann – natür-
lich inklusive Latte Art auf dem 
Cappuccino.
Was dann genau angeboten 
wird hängt von den Wünschen 
des Kunden und der Gäste ab. 
Immer mit an Board sind die 
Klassiker von Espresso über 
Cappuccino und Latte Mac-
chiato, bis zu handgebrühtem 
Filterkaffee. Je nach Saison und 
Wunsch gibt es aber auch be-
sondere Kreationen, wie Cold 
Brew Tonic, das Winterwunder 
mit Apfelsaft, uvm. Genauso 
aber auch noch tollen Kakao, 
Tee und ein paar Knabbereien 
wie Tartufi.
Wer das mal ausprobieren 
möchte, kann z. B. zwischen Mai 
und Ende August im Eppstein 
Project vorbeikommen. Da bin 

ich mit der Bar für das Kaffee Ca-
tering gebucht. Offen ist an den 
Wochenenden und feiertags, 
die genauen Öffnungszeiten 
findet man auf meiner Website.

Viele Kaffeekenner halten sich 
für sogenannte kleine „Baris-
ta“, gibt es bei dir auch Kurse?
Ja, damit fing sogar alles an. Be-
vor ich mich selbstständig ge-
macht habe, war ich viele Jahre 
u. a. für die Leitung der Barista 
Akademie eines größeren Pre-
mium Betriebscatering Unter-
nehmens zuständig. Entspre-
chend sind Beratungen und 
Kurse mein Heimathafen. Was 
mir dabei immer ganz wichtig 
ist, ist die Menschen nicht mit 
einem vorgefertigten Skript 
abzufertigen, sondern immer 
ganz individuell da anzusetzen, 
wo es die Teilnehmer wirklich 
weiter bringt. Sprich vor jedem 
Kurs bei mir gibt es ein Kennen-
lerngespräch und ich passe den 
Inhalt individuell an. Außer-
dem fahre ich zu meinen Kun-
den und schule direkt an deren 
Maschine. Dadurch kann man 
gleich noch viel mehr gute Ge-
wohnheiten mit vermitteln und 
ggf. Fehler erkennen. Die Kurse 
gibt es für alle Level, vom abso-
luten Newbie, bis zu Beratungen 
von Spezialitäten Cafés, egal ob 
Privathaushalt oder für die Gas-
tronomie. 

Wenn ich einen guten Kaffee 
trinken möchte, auf was muss 
ich achten?
Frische! Wer gute und frische 
Zutaten verwendet, hat schon 

mal viel richtig gemacht. Das gilt 
beim Kaffee genauso wie beim 
Kochen. 
Allerdings kann man auch das 
80-€-Steak aus dem Feinkost-
laden in eine zähe Schuhsohle 
verwandeln, wenn man Fehler 
macht. Eine weitere Parallele 
zum Kaffee. Auf was man alles 
achten kann, darüber lerne ich 
nun aber schon 13 Jahre und bin 
noch lange nicht am Ende an-
gekommen. Die Antwort würde 
das Format hier wohl sprengen. 
Mit frischem Kaffee, frisch ge-
mahlen und in der richtigen 
Dosierung zubereitet, ist man 
aber auf jeden Fall auf einem 
guten Weg.

Zum Schluss, hast du für unse-
re Leser ein einfaches „Kaffee-
Rezept“?
Passend zum kommenden 
Frühling nehmen wir doch ei-
nes meiner persönlichen Som-
mer Highlights, den Cold Brew. 
Sehr viel simpler geht es näm-
lich kaum. Dafür mahlt man 
den Kaffee sehr grob, gießt ihn 
mit kaltem Wasser auf – ca. 65 g 
Kaffee für 1  l Wasser. Danach 
kommt er für ca. 18 Stunden ab-
gedeckt in eine Ecke. Anschlie-
ßend muss man ihn nur noch 
abfiltern und nach Belieben mit 
Eis und/oder Tonic Water oder 
Limonade verfeinern. Das klingt 
vielleicht super modern, bis auf 
die Limo ist es aber tatsächlich 
eine der ältesten Arten Kaffee zu 
brühen. Also probiere es doch 
gern mal aus. Aber Achtung, 
das Ergebnis kann ganz schön 
wachmachen.

Mehr Inspirationen gibt es üb-
rigens auch jeden Mittwoch in 
meinem Podcast.

einfach mal Kaffee
Beratung, Workshops,  Events, 
Podcast
Telefon: +49 151 67128815
E-Mail: 
horst@einfachmalkaffee.com
Homepage: einfachmalkaffee.
com

Einfach mal Kaffee – im Gespräch mit Barista Horst Dietrich

In der letzten Ortsbeiratssitzung 
gab Ortsvorsteher Andreas Hor-
nig Einzelheiten über die nun 
erfolgte Übergabe des sanierten 
Backes in die Hände der beiden 
Backesteams bekannt. Es haben 
2 Schulungstermine stattgefun-
den, in denen der Ofenbauer 
– auch mit einer schriftlichen 
Bedienungsanweisung – die 
Handhabung des neuen Ofens 
erläutert und beide Teams ge-
schult hat. Inzwischen sind ers-
te Brote und Kuchen gebacken 
worden. Leider pro Durchgang 
nur mit etwa 55 Broten – vorher 
waren es nahezu 75 – sodass 
weniger Kunden bedacht wer-
den konnten. Das neue Wasch-
becken ist im Backesraum 
angeschlossen und ein Bele-
gungsbuch regelt die Aktivitäten 
im Backes. Ein Back-Termin ist 
noch am 25. März, zu dem Brot 
abgeholt werden kann.
Andreas Hornig weist auf die 
Möglichkeit hin, sogenannte 
Mini-Solaranlagen, auf Bal-
konen beispielsweise, von der 
Gemeinde mit einem Zuschuss 
von 150 Euro fördern zu lassen. 
Die Halb-Nachtschaltung ist be-
reits – zur Einsparung von Strom 
– aktiv und der Termin zur Ak-
tion „Saubere Flur“ ist für den 
19. März festgelegt. Treffpunkt 
am Backes. Der Born soll nun 
Mitte März geliefert und auf-
gestellt werden – so die Aussage 
des Brunnenbauers. Es sind in-
zwischen 6 Monate „Lieferzeit“ 
geworden. Die Finanzmittel 
sollen aus 2023 fortgeschrieben 
und für 2024 in gleicher Höhe 
beantragt werden. Eine barrie-
refreie Rampe Zedernweg wün-
sche man sich und die Straße 
Im Hohl soll saniert werden. 

Entweder grund- oder ober-
flächensaniert – je nach Not-
wendigkeit und Verfügbarkeit 
von den Finanzen. Das Dach 
der Grillhütte ist marode und 
muss fachgerecht instand ge-
setzt werden. Zu den Projekten 
solle der Ortsbeirat beteiligt und 
eingebunden werden, wurde so 
einstimmig beschlossen. 
Der Antrag der WGN zur Wind-
kraft für die Gemeindever-
tretung wurde zur Kenntnis 
genommen. Mit dem ÖPNV-
Anschluss von Oberseelbach 
ist man nach wie vor sehr un-
zufrieden und wünscht sich 
eine Verbesserung. An mehr 
Anfahrtstermine zur Besserung 
der Anbindung an das Netz will 
man arbeiten, so Dr. Norbert 
Beltz, der 1. Beigeordnete des 

Gemeindevorstandes. Sollten 
Bürger/-innen Wünsche und 
Anregungen haben, so ist im 
Rathaus Martin Stappel der An-
sprechpartner. Der nächste Ter-
min zur Sitzung des Ortsbeirates 
ist der Donnerstag, 4. Mai 2023.
Eberhard Heyne

Neues aus dem Gewerbe

Aktion Saubere Flur 2023
Auch dieses Jahr wollen wir 
wieder gemeinsam für ein 
sauberes Oberseelbach sor-
gen. Daher lädt der Ortsbeirat 
Oberseelbach zur diesjährigen 
Aktion „Saubere Flur“ ein. 

Wann: Sonntag, den 19.3.2023
Uhrzeit: 10.00– ca. 12.00 Uhr
Treffpunkt: am Backes 
Für Mülltüten ist gesorgt. Bitte 
eigene Handschuhe mitbrin-
gen.

Oberseelbach

Sanierung abgeschlossen –  
Backes wieder in Betrieb 

Die Fahrbahn der Hohl ist  
dringend sanierungsbedürftig

Engenhahn

Im Mittelpunkt der letzten Sit-
zung des Ortsbeirates Engen-
hahn stand ein Antrag der WGN 
für die Gemeindevertretung 
Niedernhausen, der am Mitt-
woch dieser Woche dort auf der 
Agenda steht. Darin fordert die 
WGN unter 1 die Entwicklung 
von Windenergieanlagen in 
den 3 bezeichneten Vorrang-
gebieten voranzutreiben. Unter 
2 wird ein kurzfristiges Umset-
zungskonzept für einen Bür-
gerentscheid im Oktober 2023 
vorgeschlagen. Ein Markt-/In-
teressenbekundungsverfahren 
soll unter 3 vorzubereiten sein 
und unter 4 soll der Gemeinde-
vorstand gebeten werden, eine 
Vorgesellschaft einzurichten, 
um die Ausgestaltung zu einer 
Bürgerbeteiligung in einer Bür-
gerenergiegesellschaft auszulo-
ten. Letztlich hat der Ortsbeirat 
Punkt 1 abgelehnt, da hierüber 
eben ja ein Bürgerentscheid her-

beizuführen sei. Derzeit aber, so 
wird argumentiert, wäre die not-
wendige umfassende Bürgerin-
formation zu diesem Sachver-
halt noch unzureichend. Dem 
Punkt 2 wurde zugestimmt, da 
grundsätzlich über dieses The-
ma ein Bürgerentscheid be-
grüßt wird. Dem Punkt 3 konnte 
man nicht zustimmen, da noch 
viele Einzelheiten, wie Kosten, 
Auswirkungen der Eingriffe in 
Natur, Wald und Gelände und 
anderes unzureichend geklärt 
sei. Man wünsche sich diffe-
renziertere und tiefere Infor-
mationen. Auch Punkt 4 fand 
keine Zustimmung, da ja noch 
nicht geklärt sei, wie die Bürger 
über den grundsätzlichen – wie 
geforderten Ausbau der Wind-
energie – denken. 
Mehr Transparenz der Fak-
tenlage, wie in Ökologie (Be-
einträchtigung Lebensraum), 
Verbauung Horizont und der 

Wirtschaftlichkeit (Energiebi-
lanz) und ob mehr Schaden als 
Nutzen entsteht, sei notwen-
dig. Auch zum Dauerthema der 
Geschwindigkeiten am Orts-
eingang, von Niederseelbach 
kommend, will der Ortsbeirat 
beantragen, eine Geschwindig-
keitsmessung zu installieren. 
Die gleiche wie derzeit in der 
Trompeterstraße im Wildpark, 
deren Ergebnisse statistisch 
ausgewertet werden. Wie der 
Ortsverkehr Engenhahn tech-
nisch und optisch verbessert 
werden könne, soll bis zum 
Sommer ein Planungsbüro in 
Taunusstein vorschlagen. Der 
Seniorenbeauftragte Achim Be-
lak stellte sein Konzept der Se-
niorenpflege vor, das sich an der 
Perspektive künftiger Wohn- 
und Lebensformen orientieren 
soll, in dem etwa im Jahre 2030 
rund 30 % aller Menschen – also 
gemessen an der Einwohner-
zahl Niedernhausens von rund 
4000 Bewohnern – orientieren 
soll. Wir berichteten. 
Peter Woitsch teilte mit, dass 
die Baustelle Am Frauwald 14 
weiter behördlich geschlossen 
bleibt, noch Rest-Straßenarbei-
ten in Engenhahn – Herren- und 
Trompeterweg sowie in der Kur-
ve In der Tripp – zu machen sind 
und spricht über die beginnen-
de Planung der künftigen Sanie-
rung Gartenfeldstraße, deren 
grundhaltige Sanierung im Ge-
spräch ist. Es wird keinen „ana-
logen“ Aushang behördlicher 
Mitteilungen geben, da die Ver-
waltung auf digitale Informa-
tionsweitergabe umstellen will. 
Die nächste Sitzung des Ortsbei-
rates wird am 3. Mai 2023 sein.
Eberhard Heyne

Ortsbeirat debattiert  
WGN-Antrag zur Windenergie

Sabine Christine BachonSabine Christine Bachon

Goldschmiede-Werkstatt
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Die Gemeindevertretung Nie-
dernhausen hatte mit einer 
Stimme Mehrheit beschlossen, 
das Gelände Hundskirch im 
Autal in einer Änderung des 
Flächennutzungsplanes zu 50 % 
zu bebauen. Vorgesehen waren 
in dem noch zu erstellenden 
Bebauungsplan bebaubarer 
Wohnraum und eine soziale 
Einrichtung beispielsweise ein 
Seniorenzentrum. Dazu wurde 
von der Verwaltung ein Gutach-
ten in Auftrag gegeben, dass die 
verkehrliche Erschließung prü-
fen sollte. Dieses Gutachten lag 
nun in der letzten Sitzung dem 
Ortsbeirat Königshofen – das 
Grundstück liegt in der Ortslage 
Königshofen – zur Einsichtnah-
me vor, sollte bewertet und dar-

über abgestimmt werden. In den 
nun vorliegenden Gutachten 
wird eine Bebauung des Gebiets 
sehr ungünstig beschrieben. In 
der Debatte, in der die CDU auf 
die Möglichkeit der sofortigen 
Bebauung in der Farnwiese oder 
in dem in der Planung befindli-
chen Gebiet Frankfurterstraße 
2 hinwies, brachte sie einen so-
genannten „konkurrierenden 
Hauptantrag“ ein, in dem sie 
3 Forderungen aufstellte. Zu-
nächst das Verfahren zur Auf-
stellung eines Bebauungsplanes 
für das Grundstück „Hunds-
kirch“ einzustellen und zudem 
künftig von jeglicher Bebauung 
frei zu halten und als Grün- und 
Ausgleichsfläche zu belassen. 
Sowie ebenso das Autal in einer 

markierten Fläche künftig nicht 
zu bebauen. Dem stimmte der 
Ortsbeirat mit 5 Stimmen ein-
stimmig zu. Dieses Votum wird 
nun der Gemeindevertretung 
vorliegen, die am nächsten Mitt-
woch über den Ursprungsantrag 
mit dem Gutachten debattieren 
und abstimmen wird. Weiterhin 
wurden für den Ortsteil Königs-
hofen Termine für die Aktion 
Saubere Flur – am 6. Mai 2023, 

um 10 Uhr an der Feuerwehr 
Königshofen – und für das Auf-
stellen der Osterkrone am 25. 
März 2023 um 15 Uhr, ebenfalls 
Feuerwehr Königshofen verein-
bart. Die nächste Sitzung des 
Ortsbeirat Königshofen findet 
am 4. Mai 2023 um 19.30 Uhr im 
hinteren Versammlungsraum 
der Alten Schule Königshofen, 
Panoramastraße 5, statt.
Eberhard Heyne

Ortsbeirat – Grundstück Hundskirch

Wandern und sich informieren 
ist in Oberjosbach auf schönen 
Wegen machbar. Einmal gibt es 
den Wald-Info-Pfad mit vielen 
Informationen zu Wald, Was-
ser, Insekten und vielem mehr 
sowie zur Geschichte von Ober-
josbach. Daneben der Geo-Pfad 
mit einer Länge von 5 km mit In-
formationen zur Erdgeschichte 
in allen Abschnitten zu noch 
sichtbaren Zeichen aus dem 
2. Weltkrieg am Bombenkrater 
u. a. Die Information zur Köhler-
zeit in unserer Gegend ist infor-
mativ neben einem Köhlerplatz 
angeordnet. Weiterhin Infor-
mationen zu unseren Böden, 
ihrer Entwicklung und z. B. die 
Steine des Taunus. Fragen nach 

Erdbeben in unserer Region 
und vieles mehr. Die beiden 
Info-Pfade sind dem Naturpark 
Rhein-Taunus zugeordnet. Bei 
der Einrichtung wurde viel En-
gagement von Fachleuten, Geld 
und Arbeit seitens Oberjosbach 
geleistet. Für die Bestandspflege 
ist der Naturpark tätig. Um die 
jährliche Pflege der Schilder, 
Sauberkeit der Info Tafeln, Si-
cherung der Standpfosten u. a. 
kümmert sich der CDU-Orts-
verband seit über 20 Jahren. So 
auch in den letzten Tagen. Vier 
Teams haben vier Pflegeab-
schnitte bearbeitet. So können 
alle Interessierten ein gepflegtes 
Angebot nutzen. Es lohnt sich, 
die Info-Pfade zu begehen. Start 

jeweils am Ende der Dr.-J.-Wit-
temann-Straße in Oberjosbach 
oder für den Wald-Info-Pfad 

am Ende des Heftricher Weges. 
Die CDU Oberjosbach freut sich 
über reges Interesse.

Wandern und informieren

Die Steine des Taunus

Ortsbeirat Königshofen

Osterkrone
schmücken

Brunnen vor der 
Feuerwehr Königshofen Brunnenstraße 9

25.März 2023
15.00 Uhr

Alle kleinen und großen Mitbürger sind
herzlich eingeladen.

Ostereierlauf, Sackhüpfen, auf alle kleinen
Besucher wartet eine Überraschung. 
Für Getränke und Kuchen ist gesorgt.

Naurod

Am Samstag, dem 25. März, 
lädt das Mandolinenorchester 
der Musikfreunde Naurod im 
Rahmen seines 100-jährigen 
Jubiläums zu einem Nachmit-
tag ganz im Zeichen des Früh-
lings ein. In einer Eintrittspau-
schale von 9 Euro sind Kaffee 
und Kuchen sowie das Mando-
linenkonzert inbegriffen. Ab 
14.30 Uhr werden die Kassen 
am Eingang des Nauroder Fo-
rums zum Eintritt geöffnet. 

Im großen Saal des Forums kön-
nen die Gäste an den eingedeck-
ten Tischen Platz nehmen und 
sich am großen Kuchenbüffet 
nach Herzenslust bedienen las-
sen. Das Publikum darf sich auf 

schwungvolle Frühlingsmelo-
dien sowie bekannte Arien aus 
der Welt der Operette freuen. Das 
Mandolinenorchester hat sich 
dazu wieder einige Gäste einge-
laden. Die Sopranisten Marion 
Hitter wird vom Orchester be-
gleitet werden, wie auch der Bari-
ton Peter Eckhardt-Lang und der 
Tenor Peter Lang. In den Reihen 
des Orchesters wird an diesem 
Nachmittag, als kleine Premiere, 
Michael Diefenbach am E- Piano 
Platz nehmen, und das Konzert 
musikalisch zu untermalen. Die 
Musikfreunde Naurod freuen 
sich darauf, viele Gäste zu die-
sem besonderen Frühlingsnach-
mittag begrüßen zu dürfen.

Mandolinen im Frühling 
mit Blumen, Kaffee und 
Kuchenbüffet

Jahreshauptversammlung  
der Kerbeborsch Königshofen

Die Kerbeborsch Königshofen 
1981 e. V. lädt alle Vereinsmit-
glieder zur diesjährigen Jahres-
hauptversammlung am Sonn-

tag, 26.3.2023, um 18.00 Uhr 
in das Schützenhaus Königs-
hofen ein. Der Vorstand freut 
sich über eine rege Teilnahme.

Oberjosbach

Niederjosbach

Stapel prall gefüllter Kisten und 
Kartons türmten sich um 10 
Uhr morgens im katholischen 
Pfarrzentrum am Honigbaum 
13 in Niederjosbach, das sich 
am vergangenen Montag in ein 
Paradies für Kinderbekleidung, 
Spielwaren und Bücher verwan-
delte. Innerhalb von drei Stun-
den sortierten und drapierten 
15 fleißige ehrenamtliche Helfe-
rinnen dann die insgesamt 3628 
Artikel von knapp 50 Verkäufern 
auf Tischen, Regalen und Klei-

derständern, so dass rechtzei-
tig für den Ansturm der Käufer 
und Käuferinnen am Nachmit-
tag alles bereit stand. Während 
draußen in der Kälte vereinzel-
te Schneeflocken fielen, konnte 
drinnen schon nach Frühjahrs- 
und Sommerkleidung oder ers-
ten Ostergeschenken für den 
Nachwuchs gestöbert werden. 
Bei kleinen und kleinsten Prei-
se der verkauften Artikel freute 
sich das Basarteam nach zwei-
einhalb Stunden Verkaufszeit 

über einen Umsatz von 2238,94 
Euro und einen erfolgreichen 
Beitrag zu Wiederverwendung 
und Nachhaltigkeit. Der Spen-
denerlös von 407,08 Euro, fließt 
wie immer an Einrichtungen 
oder Projekte in der Region. Im 
Herbst ist der nächste Abgabeba-
sar geplant und das Team hofft, 
sich dem Stand vor Corona wie-
der anzunähern. Bis zu hundert 
Verkaufsnummern sind dann 
wieder zu vergeben und das An-
gebot dadurch noch vielfältiger. 

Und am Montagabend gegen 23 
Uhr war Dank der fleißigen Hän-
de der Spuk schon wieder fast 
vorbei: Alle unverkauften Artikel 
zurücksortiert und in Kisten or-
dentlich gestapelt, warteten auf 
ihre Abholer.

Winterwetter und Sommerklamotten

Die vierte Herrenmannschaft 
(Bezirksklasse) war diese Woche 
zu Gast bei der dritten Mann-
schaft der FT Schierstein. Nach 
annähernd vier Stunden Spiel-
zeit endete die Begegnung mit 
einem 8:8-Unentschieden. In 
den Auftaktdoppeln hatten die 
Oberjosbach nur wenig Glück: 
Während Stefan Hauf/Helmut 
Schenk souverän punkteten, 
unterlagen Niklas Fischer/
Matthias Niermeyer und Olaf 
Kretschmer/Markus Horlebein 
im Entscheidungssatz. 
In den ersten fünf Einzeln ge-
lang der TGO dann nur ein 
Sieg durch Matthias Niermey-

er in fünf Sätzen. Auch Helmut 
Schenk und Markus Horlebein 
spielten in ihrem ersten Einzel 
über fünf Sätze, mussten aber 
am Ende ihren Gegnern gratu-
lieren. 
So lagen die Oberjosbacher 
schon 2:6 zurück, bevor sie 
zur Aufholjagd ansetzten. Olaf 
Kretschmer, Stefan Hauf, Hel-
mut Schenk, Niklas Fischer 
und Matthias Niermeyer holten 
fünf Punkte in Folge (wiederum 
zwei davon im Entscheidungs-
satz) zur zwischenzeitlichen 
7:6-Führung. Nach einem deut-
lichen Einzelsieg von Markus 
Horlebein ging es schließlich 

mit einem 8:7 aus Sicht der TGO 
ins Entscheidungsdoppel. Dort 
unterlagen Stefan Hauf/Helmut 
Schenk allerdings dem Spitzen-
doppel der Gastgeber, so dass 
insgesamt das Unentschieden 
feststand. 

Ebenfalls auswärts spielte die 
dritte Herrenmannschaft (Be-
zirksklasse). In Lorchhausen 
unterlagen die Oberjosbacher 
allerdings recht deutlich mit 
3:9. Für die TGO spielten Heiko 
Leese/Helmut Schenk (1), Peter 
Voßbeck/Niklas Fischer, Benja-

min Flores-Tellez/Olaf Kretsch-
mer, Peter Voßbeck (1), Heiko 
Leese (1), Benjamin Flores-Tel-
lez, Helmut Schenk, Niklas Fi-
scher, Olaf Kretschmer.

Nachwuchs
Königstein II – Jugend-19: 1:9 
(Bezirksoberliga). Es spielten: 
Ries/Ringena (1), Schneider/
Pechmann (1), Arwid Ries (2), 
Per Ringena (2), Edda Schneider 
(1), Anna Pechmann (2).
Jugend-13 – Bad Schwalbach: 
2:8 (Kreisliga). Es spielten: 
Kraft/Polizzi, Raphael Kraft (2), 
Björn Wäsnigk, Lars Breitfelder, 
Maximilian Blöcher.

Turngemeinde Oberjosbach 1899 e. V.

Spannendes Spiel in Schierstein

Tischtennis

Sport

Königshofen
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So formulierte der 2. Vorsitzen-
de der Turngemeinde Niedern-
hausen, Dennis Eulig, Inhalt 
und Sinn des Deutschen Sport-
abzeichens. In unterschiedli-
chen Sportarten werden nach 
Altersklassen – Kinder, Jugend 
und Erwachsene weiblich wie 
männlich – in angepassten 
Disziplinen, beispielsweise für 
Turnen oder Leichtathletik, 
sportliche Leistungen verlangt, 

die zur Erreichung eben dieses 
Abzeichens festgelegt wurden. 
Seit Jahren schon zeichnet sich 
die TG Niedernhausen über 
eine große Anzahl von Sportlern 
aller Altersgruppen aus, die sich 
den sportlichen Anforderungen 
stellen und ihr Abzeichen in 
Bronze, Silber oder Gold – zum 
Teil regelmäßig seit vielen Jah-
ren – erwerben. Im Jahre 2022 
konnten diese von 133 Sport-

lern – in der Jugend 66 (davon 
16 männlich und 50 weiblich) 
und 67 Erwachsene (31m und 
36w) errungen und zuerkannt 
werden. Nun war am vergange-
nen Sonntag, am „Tag der Eh-
rungen“ in der Turngemeinde 
Niedernhausen, Gelegenheit, 
diese Sportabzeichen offiziell 
zu verleihen. Isabell Neumann 
moderierte den Ablauf in der 
vereinseigenen Gebr. Bund Hal-

le. Bemerkenswert war, dass bei 
den Jugendlichen 3 junge Sport-
ler/-innen bereits 8 bzw. 9 Mal 
das Abzeichen erringen konn-
ten. Bei den Erwachsenen wa-
ren es Dr. Erich Siems mit dem 
31., Michael Förster mit dem 
39. und Lotte Stöhr mit dem 40. 
Mal der Verleihung des Sport-
abzeichens. Natürlich messen 
sich die jungen und die älteren 
Sportler der TG auch in Meister-
schaften. So im Turnen in Ein-
zeldisziplinen und Mehrkämp-
fen. Oder in der Leichtathletik, 
in der gerade die Älteren seit 
Jahren herausragende Ergeb-
nisse erzielen konnten. So auch 
in 2022, in dem – um es neben 
den vielen sehr guten Leistun-
gen besonders zu erwähnen 
– Ingrid Schäfer die Vizewelt-
meisterschaft in Finnland im 
W80 Hammerwerfen erringen 
konnte. In den Kreismeister-
schaften und Crossläufen 2022 
in Bad Soden Neuenhain/Sulz-
bach und in Hofheim holten 
Sportler der TG Niedernhausen 
mit ihren Leistungen eine Fülle 
an Meister- und Vizemeister-
schaften. Dafür konnten sie nun 
auch besonders geehrt werden. 
Erwähnenswert ist zudem, dass 
Monika Hüttel – neben ihrer 
ehrenamtlichen Aufgabe zur 
Leistungsabnahme der Sport-

abzeichen – nun auch, als Ein-
zige im Rheingau Taunus Kreis, 
das Sportabzeichen für Behin-
derte – in Disziplinen wie bei-
spielsweise Nordic Walking, 
Medizinball oder Zielwerfen – 

abnehmen darf. Eine solche Er-
weiterung des sportlichen Leis-
tungsnachweises wurde von 
Ingrid Zahnow erläutert und als 
eine Bereicherung begrüßt. 
Eberhard Heyne

Traueranzeigen

* 8. Mai 1936    † 20. Februar 2023

Elisabeth Reininger

sowie alle Angehörigen und Freunde

Niedernhausen, im März 2023

DANKE

Besonderen Dank der Pietät Ernst Besta�ungen 

Niedernhausen für die gute Betreuung und Herrn 

Marvin Trost für die einfühlsame Traueransprache.

Es gibt Menschen, die durch nichts zu ersetzen sind.

Es tut gut zu erfahren, wie viele Menschen Egon kannten,

schätzten und gern ha�en.

Egon Reininger

für eine stumme Umarmung,

für tröstende Worte, gesprochen oder geschrieben,

für einen Händedruck, wenn die Worte fehlten,

für Blumen und Kränze, 

für alle Zeichen der Liebe und Freundscha�.

Du warst im Leben so bescheiden, wie schlicht und einfach lebtest du.  
Mit allem warst du stets zufrieden, nun schlafe sanft in stiller Ruh. 

Du fehlst uns so sehr

Harald Huss
16. Juli 1952 – 2. Februar 2023

Sascha, Andrea
Murat, Melissa, Shireen, Devin-Hugh

sowie alle Angehörigen

65527 Niedernhausen-Niederseelbach, Neugasse 5

Die Urnenbeisetzung findet am 25.3.2023 um 11 Uhr  
im Friedwald, Taunusstein-Wehen statt.

Wir werden danach in aller Stille auseinandergehen!

Beim Abschied ist jeder 
Augenblick kostbar. 

Aus diesem Grund 
achten wir sorgfältig 

auf jedes Detail.

Niedernhausen 06127.8547 | bestattungen-ernst.de

In lieber Erinnerung:
Josef Schneider und Familie

Schmerzlich war`s vor dir zu steh`n,
dem Leiden hilflos zuzuseh`n.
Nun ruhe aus in Gottes Hand,
ruh` in Frieden und hab` Dank.

* 2. April 1937         † 12. März 2023

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Freitag, dem 
24. März 2023 um 11.00 Uhr auf dem Friedhof in Niedernhausen statt.
Von Beileidsbekundungen am Grab bitten wir Abstand zu nehmen.

Nun ruhen deine fleiß`gen Hände,
für jeden immer hilfsbereit.
Du konntest bessere Tage haben,
doch dafür nahmst du dir nie Zeit.

Waldemar Eichhorn

Kondolenzanschrift: Waldemar Eichhorn, c/o Pietät Ernst Bestattungen,
Fritz-Gontermann-Straße 8, 65527 Niedernhausen

65527 Niedernhausen-Oberseelbach, Hauptstraße 23

Edgar und Gerti

geb. Wiegand
* 17. Juni 1932 † 8. März 2023

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet
am Donnerstag, dem 23. März 2023, um 14.00 Uhr auf dem 
Friedhof in Oberseelbach statt.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von unserer 
fürsorglichen Mutter, Schwiegermutter, Oma und Uroma

Du siehst den Garten nicht mehr grünen, in dem du einst so froh
geschafft, siehst deine Blumen nicht mehr blühen, weil dir der Tod
nahm alle Kraft. Was du aus deiner Liebe uns gegeben, dafür ist
jeder Dank zu klein. Was wir an dir verloren haben, das wissen nur
wir ganz allein. Schlaf nun in Frieden, ruhe sanft.

In stiller Trauer:

Aidine und Steffen
Timo und Julia
Melanie und Marcin
Sebastian und Katharina
Kirsten und Sebastian
9 Urenkel
sowie alle Angehörigen

Simone und Jens

Birgit und Albrecht

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir 
Abschied von unserer lieben Mutter,
Schwiegermutter, Oma, Uroma, Schwester, 
Schwägerin und Tante

Wir vermissen dich ...

Du bist nun frei 
und unsere Tränen 

wünschen Dir Glück. 
Goethe

Uns bleibt tiefe Trauer,
Liebe und Erinnerung

an die schönen
erlebten Zeiten.

geb. Mirau
* 23. Februar 1934   † 4. März 2023

Hannelore Kontek

Die Trauerfeier mit 
anschließender 

Urnenbeisetzung findet am
Freitag, dem 17. März 2023,

um 14.30 Uhr auf dem
Friedhof in Niedernhausen statt.

65527 Niedernhausen, Lenzhahner Weg 41

Regina Mathieu geb. Kontek und Familie
Mechthild Mathieu geb. Kontek und Familie
Martin Kontek
sowie alle Angehörigen

Gedenkportal: www.bestattungen-ernst.de

TG Niedernhausen

Das Sportabzeichen ist ein Leistungsabzeichen

Beeindruckend – die Zahl der aktiven Sportler der TG mit einem 
Deutschen Sportabzeichen und/oder einer Meisterschaft
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Freundlich.
Fair. 
Kompetent.

Büro Niedernhausen  Tel.   06127 / 999 99 74  Tag + Nacht

Eppstein/Ts. · Burgstraße 22 · www.pietaet-scherer.de

Erde · Feuer · See

Berge · FriedWald 

Überführungen · Formalitäten

Pietät Scherer
BeStattungen

Scherer-Pietät-2/50.indd   2 30.01.21   21:05

Immobiliengesuche

Stellenanzeigen 

info@abfluss-rohr-kanal.de
Am Wurzelbach 4 - 65232 Taunusstein

● Rohr- und Kanalreinigung
● TV-Kanalinspektion
● Kanalsanierung
● 24-Stunden-Notdienst

Telefon: 
0 61 28-73 77 0

PFARRSTRASSE 13 | 65527 NIEDERNHAUSEN

TELEFON: 06127-97967 | TELEFAX: 06127-97968
MOBIL: 0172-611 0980

INFO@KUNSTSCHMIEDE-METALLBAU-UMLAUF.DE

WWW.KUNSTSCHMIEDE-METALLBAU-UMLAUF.DE

Tore | Geländerbau | Fenstergitter 
Treppen | Treppengeländer | Garagen

Nach RAL farbige Pulverbeschichtung

PFARRSTRASSE 13 | 65527 NIEDERNHAUSEN

REINER UMLAUF

KUNSTSCHMIEDE

& METALLBAU

	HU inkl. „AU“
	Änderungsabnahmen
	Oldtimerbegutachtungen

Ingenieurbüro Singer
Lochmühle 1
65527 Niedernhausen
 06127 79480
www.gtue-niedernhausen.de

Öffnungszeiten
Mo - Fr  09.00 - 12.00 Uhr
  13.00 - 17.00 Uhr
Do  bis 19.00 Uhr
Sa  09.00 - 12.00 Uhr

“Ich fahr direkt
“Ich fahr direkt

  zur GTÜ.“
  zur GTÜ.““Ich fahr direkt
“Ich fahr direkt

  zur GTÜ.“
  zur GTÜ.“

GTÜ Kfz-Prüfstelle
Niedernhausen

Silberbachstraße 4  
65817 Eppstein-Ehlhalten

Telefon: 0 61 98 / 83 42  
Telefax: 0 61 98 / 12 79

Fabrikation von Kunststofffenstern &  
-haustüren; Montage von Holz- & 

Alufenstern, Rollläden & Markisen

info@fensterbau-ernst.de 
www.fensterbau-ernst.de

Malermeisterbetrieb
Inh.: R. Avduli

Ihr Fachmann für:

 N Fassaden – Vollwärmeschutz
 N Tapezier u. Malerarbeiten
 N Bodenbeläge u. Trockenbau
 N Kellersanierung u.  
Schimmelbeseitigung

E-Mail: info@maler-raumgefuehl.de
06127-7058660
0173-3087693

seit 15 Jahren

Abdichtungen  Spenglerarbeiten
Spezialist für Balkon- und 

Terrassenabdichtungen

Austraße 17
65527 Niedernhausen
Tel. 0 61 27 / 96 78 12

Dachdeckereiwestphal@t-online.de

www.akzente-maler.de

Qualität aus
MeisterhandLust auf Farbe …

Kleinanzeigen – 
privat

Kleinanzeigen – 
gewerblich

Wir kaufen  
Wohnmobile + Wohnwagen 

03944-36160, www.wm-aw.de

Erledige zuverlässig und  
preiswert Renovierungs- 
Arbeiten: Fliesen u. Laminat 
legen, Trockenbau, Raufaser 
anlegen und streichen. 
Tomasz Strzemecki: 
0162/420 92 07

Fassadengestaltung,
Wärmedämmung,Trockenbau,
Anstrich-, Tapezierarbeiten,
Meisterbetrieb N. Kraljevic,
06128/951467, 0170/3433909
malermeisterkraljevic@t-online.de

 Containerdienst 
 Entsorgung 
 Transport 
 Materialanlieferung                

         Bahnhofstraße 12A 
         65527 Niedernhausen 
         Tel:       06127/7100 
         Fax:      06127/7107 
         container@mobilsauger.de 
 

                      www.container‐niedernhausen.de  

 

 

 

 

 

 

 

 

Wir sind eine Holzbau-Firma mit dem Schwerpunkt 
Restaurierung von Fachwerkhäusern und Kirchen.

Wir suchen ab sofort 

Zimmerer, Bauschreiner  
und Bauhelfer (m,w,d).

Ihre Bewerbung senden Sie bitte an:  
holzbau-krueger@t-online.de oder schriftlich.

Oberstraße 22
65527 Niedernhausen
Tel. 06127-21 94

Niederseelbacherstr. 66 
65527 Niedernhausen

06127 700 43 16

0172 13 83 699

www.schwarzberg-gmbh.de

info@schwarzberg-gmbh.de

• Gerüstbau
• Gartenbau
• Fassade  

(Dämmung + Malerarbeiten)
• Dach- und Baureinigung
• Hausmeisterservice

Invertertechnologie
Neueste Überhitzungsregelung
Photovoltaik Eigenverbrauchs-
optimierung
Erweiterte „Smart Grid“- 
Funktionalität
Fremdsysteme  
integrierbar

M-TEC WÄRMEPUMPEN 
MIT SYSTEM 
Die Energielösung der Zukunft. 

M-TEC WÄRMEPUMPEN 
MIT SYSTEM 
Die Energielösung der Zukunft. 

 
 

H.V. Emig GmbH

                 Kälte-Klima-Transportkühlanlagen 

Fritz-Haber-Straße 5
65203 Wiesbaden 

Tel.: 0611-8804364-0      Mail: info@hv-emig.de 

Die Energielösung der Zukunft
Wärmepumpen

Tel.: 0611-8804364-0 Techniker fü
r d

ie Planung  

von Wärm
epumpen 

gesucht (m
/w/d)

Fritz-Haber-Straße 5
65203 Wiesbaden

Mail: info@hv-emig.de

☎
(0 61 22)

52345
Max-Planck-Ring 41 · 65205 Wi-Delkenheim

Rolladen • Markisen • Fenster

Pwww.mauersberger.com · www.markisen.centerMarkisen Winterpreise

AKTIONSWOCHE
Montag, 20.03. –  Samstag, 25.03.2023 jeweils von 10.00 – 16.00 Uhr

Vereinbaren Sie jetzt Ihren Beratungstermin!

Max-Planck-Ring 41 · Delkenheim · www.mauersberger.com

Suche zuverlässige Hilfe für 
leichte Gartenarbeit
wie Rasenmähen usw. 
ca. alle 14 Tage nach Absprache
0162/7044009

Die DRK Main-Taunus Familiendienste suchen in Voll- und Teilzeit 

herzliche Erzieher/innen (m/w/d) für die DRK-KiTa Zwergenburg in

Eppstein/ Niederjosbach und für 15 Wochenstunden in Teilzeit  

herzliche Natur-Pädagogen/innen (m/w/d) für die DRK Natur-KiTa Bergtrolle in Eppstein.

Wir suchen auch für unsere 8 weiteren Einrichtungen im Main-Taunus-Kreis und Frankfurt. 

Die ausführlichen Stellenausschreibungen finden Sie auf der Homepage des DRK-Kreisverbandes Main-
Taunus e. V. unter: www.drk-maintaunus.de/stellenboerse.html.  

Wir sind gespannt auf Ihren Anruf oder Ihre Bewerbung. 

(Anschreiben, Lebenslauf, Zeugnisse, möglicher Eintrittstermin) an: 
DRK-Main-Taunus Familiendienste gGmbH  
Wiebke Zinn 
Alte Schulstraße 8 in 65779 Kelkheim 
Tel. 06195-9939-15 
oder per Email: kita@drk-familiendienste.de  

Rentnerin (67) sucht nach 
Verkauf ihrer Wohnung
eine Mietwohnung in NDH  
und Umgebung
EG ab 60 qm, mit EBK 
Kalt-Miete 800 Euro
0611-700730

Suche Nachhilfe/ 
Hausaufgabenbetreuung
für Mathe, Englisch, Deutsch 
7. Klasse Realschule 
gerne mehrmals die Woche in 
Niederseelbach
0160/8509323

Offen für BesOnderes

Dienstag bis Freitag
9.30 bis 13.00 Uhr und 

15.00 bis 19.00 Uhr
Samstag

9.30 bis 15.00 Uhr

Lucas-Cranach-Straße 7 
65527 Niedernhausen 

06127-9 99 99 99
hallo@budenzauber.life
www.budenzauber.life

SIE BRAUCHEN AUCH EINEN FLIESENLEGER?

www.oliver-breitfelder.de

Fliesenfachbetrieb Oliver Breitfelder | Brückenstr. 15 | 65527 Niedernhausen 

 BÄDER   BÖDEN   TREPPEN  TERRASSEN  BALKONE

Gerne sprechen wir mit Ihnen über Ihre individuellen Vorstellungen  
und unterstützen Sie beim Planen, Gestalten und Renovieren.

Tel 06127 700 22 22
Mobil 0178 56 601 30‬

eMail oliver@breitfelder.de

Eventagentur sucht eine 
Bürofläche mit 140 – 200 qm 
in Niedernhausen zur Miete 
(kann auch gerne ehemalige 

Wohnfläche/Wohnhaus sein).
Kontakt: 0173-8765526

Eventagentur in Niedernhausen sucht  
ab Frühjahr oder Sommer 2023

Eventmanager (m/w/d)
gerne auch für einen beruflichen Quereinstieg. 
Wir sind ein tolles Team und bieten spannende 

Eventprojekte mit vielfältigen Aufgaben.

Stellenangebote: www.events-ndh.de

http://www.wm-aw.de

